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Hinweis zur Barrierefreiheit
Die Landespolizei ist verpflichtet, bei Veröffentlichungen im Internet Barrierefreiheit zu 
gewährleisten. Wir bemühen uns, hierzu alle Anforderungen zu erfüllen, befinden uns jedoch 
noch in einem Lernprozess.
Um uns stetig in diesem Bereich zu verbessern, sind wir für Anregungen, Wünsche und Verbes-
serungsvorschläge sehr dankbar. Diese werden wir, wenn möglich, bei zukünftig zu erstellenden 
Veröffentlichungen berücksichtigen.
Hinweise zur Barrierefreiheit nimmt die Pressestelle der Polizeidirektion Ratzeburg unter der 
E-Mailadresse presse.ratzeburg.pd@polizei.landsh.de entgegen.
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1 � Das Verkehrsunfallgeschehen  
im Bereich der PD Ratzeburg

Verkehrsunfälle 2021 2021 Differenz %

Gesamtzahl 11.155 10.980 + 175 + 1,6

Innerhalb geschlossener 
Ortschaften (i.g.O.)

  6.984 7.078 - 94 - 1,3

Außerhalb geschlossener 
Ortschaften (a.g.O.)

  4.171 3.902 + 269 + 6,9

Bei der Gesamtzahl der Verkehrsunfälle im Bereich der PD Ratzeburg ist ein leichtes Plus von  
1,6 % zu verzeichnen, wobei ein deutlicher Anstieg (+ 6,9 %) bei den Verkehrsunfällen außerhalb 
geschlossener Ortschaften zu verzeichnen ist.

1.1  Verkehrsunfallgruppen

Unfallgruppe 2022 2021 Diff. % Erläuterung

P–Unfall 1.415 1.240 + 175  + 14,1 Verkehrsunfall mit Personenschaden

S1–Unfall 130 114 + 16 +14,0 Straftat als Unfallursache

S2–Unfall 999 867 + 132 + 15,2 Bedeutende Ordnungswidrigkeit als 
Unfallursache

S3–Unfall 8.611 8.759 - 148 - 1,7 Gemeldeter Unfall, der nicht 
polizeilich aufgenommen wurde

Es ist festzustellen, dass die Unfälle mit Personenschäden, ebenso wie die Unfälle mit Straftaten 
und bedeutenden Ordnungswidrigkeiten als Ursache erheblich angestiegen sind.

1.2  Übersicht verletzte Personen bei Verkehrsunfällen

Verletzte und Tote 2022 2021 Differenz %

Leichtverletzte 1.519 1.335 + 184 + 13,9

Schwerverletzte 259 203 + 56 + 27,6

Tote 10 12          - 2 - 16,7

Gesamtzahl 1.788 1.550 + 238 + 15,4

Im Bereich der verletzten Personen ist insgesamt ein erheblicher Anstieg zu verzeichnen, während 
die Zahl der getöteten Personen zurückgegangen ist.
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1.3 � Verkehrstätigkeiten im Bereich 
der Polizeidirektion Ratzeburg

Quelle: OWI-21-Statistik/Verkehrsunfalllagebild

Verkehrstätigkeiten ohne/mit VU 2022 Hzgt.  
Lbg.

Sto. 2021 Hzgt.  
Lbg.

Sto.

Vorfahrt / Abbiegen 373 151 222 437 178 259

Überholen 222 119 103 255 150 105

Geschwindigkeit 50.221 18.301 31.920 41.075 13.245 27.830

Rotlicht 208 73 135 270 94 176

Sicherheitsabstand 100 41 59 60 42 18

Sicherung von Personen 

(Insassensicherung / Helm) 1.150 604 546 1.098 563 535

Handy 1.911 1.011 900 1.812 903 909

§24a StVG Alkohol 67 13 54 73 25 48

§24a StVG Drogen 292 69 223 258 106 152

§ 316 StGB „Alkohol“ 235 110 125 233 118 115

§ 316 StGB „Drogen“ 32 19 13 38 20 18
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2 � Das Verkehrsunfallgeschehen  
im Kreis Herzogtum Lauenburg

2.1 A llgemeine Entwicklung
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Verkehrsunfälle 2022 2021 Differenz % 

Gesamt 4.914 5.087 - 173 - 3,4

i.g.O. 3.014 3.090 - 76 - 2,5

a.g.O. 1.900 1.997 - 97 - 4,9

Im Kreis Herzogtum Lauenburg ist im Vergleich mit den Gesamtzahlen der PD Ratzeburg ein 
leichter Rückgang der Unfallzahlen zu verzeichnen.  

2.2 Verkehrsunfallgruppen

Unfallgruppe 2022 2021 Diff. % Erläuterung

P–Unfall 619 570 + 49 + 8,6 Verkehrsunfall mit Personenschaden

S1–Unfall 66 62 + 4 + 6,5 Straftat als Unfallursache

S2–Unfall 386 391 - 5 - 1,3 Bedeutende Ordnungswidrigkeit 
als Unfallursache

S3–Unfall 3703 4.064 - 361 - 8,9 Gemeldeter Unfall, der nicht 
polizeilich aufgenommen wurde

In dem Bereich der P-Unfälle ist ein deutlicher Anstieg feststellbar.
In dem Bereich der S1-Unfälle ist ein Anstieg zu verzeichnen, während die S2-Unfälle leicht 
gesunken und die S3-Unfälle erheblich gesunken sind.
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2.3  Übersicht verletzte Personen bei Verkehrsunfällen
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Verletzte 2022 2021 Differenz %

Leichtverletzte 644 614 +30 + 4,9

Schwerverletzte 130 94 +36 +38,8

Gesamtzahl 774 708 +66 +9,3

Im Bereich der Unfälle mit Personenschäden kam es zu einem leichten Anstieg der leicht 
verletzten Personen.
Die Zahl der schwerverletzten Personen (stationäre Aufnahme ins Krankenhaus für mind. 24 Stun-
den) stieg dafür mit 38,8 Prozent erheblich an.

2.4  Übersicht getötete Personen bei Verkehrsunfällen
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Verkehrstote 2022 2021 Differenz

PKW-Lenker/in 5 3 + 2

LKW-Lenker/in 0 0 -

Beifahrer/in 0 0 -

Krad-Lenker/in 2 2 -

Mofa-Lenker/in 0 0 -

Radfahrer/in 0 0 -

Fußgänger/in 0 2 - 2

Sonstige Personen 0 0 -

Gesamt 7 7 -

Die Zahl der tödlich verletzten Verkehrsteilnehmer hält sich weiterhin auf einem konstant 
niedrigen Level.
Mit 7 Verkehrstoten entspricht es der Anzahl im Vorjahr.

2.5 U nfälle unter Alkoholeinfluss
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Alkoholunfälle 2022 2021 Differenz

ohne Personenschaden 26 48 - 22

mit Personenschaden 38 24 + 14

Gesamtzahl 64 72 - 8

	– dabei Verletzte 48 32 + 16

mit tödlichem Ausgang 0 0 -

	– dabei Getötete 0 0 -

Während die alkoholbedingten Unfälle ohne Personenschaden erheblich gesunken sind, stieg die 
Anzahl der Unfälle mit Personenschaden und die Anzahl der Verletzten. 

Es wurde keine Person getötet. 
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2.6 U nfälle mit der Beteiligung von Kindern

Kinderunfälle 2022 2021 Differenz

Gesamtzahl der Kinderunfälle 69 62 + 7

Gesamtzahl der beteiligten Kinder 77 66 + 11

	– dabei verletzte Kinder 75 57 + 18

	– dabei Getötete Kinder 0 0 0

Art der Verkehrsbeteiligung der Kinder

	– als Fußgänger 13 9 + 4

	– als Radfahrer 34 38 - 4

	– als Mitfahrer 30 19 + 11

Bei den Unfällen unter Beteiligung von Kindern sind die Zahlen bedauerlicherweise erheblich 
angestiegen.

2.7 U nfälle mit Beteiligung von Radfahrern

VU mit Radfahrern 2022 2021 Differenz

Gesamtzahl der Unfälle 316 187 + 129

	– dabei verletzte Personen 232 189 + 43

	– dabei getötete Personen 0 0 0

	– VU verursacht durch Radfahrer 143 89   + 54

	– dabei verletzte Personen 146 95   + 51

	– dabei getötete Personen 0 0 0

	– VU verursacht durch Radfahrer/Kind 20 18 + 2

	– dabei verletztes Kind 19 16 + 3

	– dabei getötetes Kind 0 0 0

Im Vergleich zum Vorjahr hat sich die Anzahl der Fahrradunfälle und die der verletzten Personen 
deutlich gesteigert. Es gab eine sehr deutliche Steigerung bei den durch Fahrradfahrer verursach-
ten Unfällen.

2.8 U nfälle mit Beteiligung von Fußgängern

VU mit Fußgängern 2022 2021 Differenz

Gesamtzahl der Unfälle 51 47 + 4

	– dabei verletzte Personen 48 47 + 1

	– dabei getötete Personen 0 2 - 2

Die Unfälle mit Beteiligung von Fußgängern und die dabei verletzten Fußgänger sind leicht 
angestiegen.

Kein Fußgänger wurde tödlich verletzt, was einen Rückgang um 2 bedeutet.
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2.9 � Übersicht Unfälle junger Fahrer (18–24 Jahre) 
als Unfallverursacher

VU junger Fahrer 2022 2021 Differenz

Gesamt 136 129 + 7

mit Personenschaden 95 74 + 21

	– dabei Verletzte 120 98 + 22

mit tödlichem Ausgang 0 0 -

	– dabei Getötete 0 0 -

Durch junge Fahrer*innen wurden etwas mehr Verkehrsunfälle verursacht aber dabei erheblich 
mehr Personen verletzt.
Getötet wurde dabei wie im Vorjahr keine Person.

2.10 � Übersicht über Kfz.-Unfälle von Senioren (ab 65 Jahren) 
als Verursacher

VU Senior 2022 2021 Differenz

Gesamt 190 151 + 39

mit Personenschaden 107 80 + 27

	– dabei Verletzte 126 98 + 28

mit tödlichem Ausgang 0 1 - 1

	– dabei Getötete 0 1 - 1

Insgesamt wurden mehr Unfälle durch Senioren verursacht, und es wurden mehr Personen 
verletzt.
Es wurde eine Person weniger als im Vorjahr getötet.

2.11  Verkehrstätigkeiten im Kreis Herzogtum Lauenburg

Quelle: OWI-21Statistik/Verkehrsunfalllagebild

Verkehrstätigkeiten ohne/mit VU 2022 2021

Vorfahrt/Abbiegen 161 178

Überholen 119 150

Geschwindigkeit 18.301 13.245

Rotlicht 73 94

Sicherheitsabstand 41 42

Sicherung von Personen (Insassensicherung/Helm) 604 563

Handy 1.011 903

§ 24a StVG „Alkohol“ 13 25

§ 24a StVG „Betäubungsmittel“ 69 106

§ 316 StGB „Alkohol“ 110 118

§ 316 StGB „Betäubungsmittel“ 19 20
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2.12 F azit für den Kreis Herzogtum Lauenburg

•	 Im Jahr 2022 gab es einen Rückgang der Gesamtunfallzahlen um 3,4 % (- 173).

•	 Bei den Unfällen mit Personenschaden stieg die Anzahl um 8,6 % (+ 49).

•	 Damit einhergehend stieg auch die Anzahl der verletzten Personen deutlich (+ 66).

•	 Bei den Unfällen mit getöteten Personen blieb es mit 7 Personen auf dem Stand  von 2021.

•	 Unfälle unter Alkoholeinwirkung verzeichnen einen Rückgang (- 10).

•	 Im Bereich der Kinderunfälle ist ein leichter Anstieg bei den Fallzahlen und ein etwas stärkerer 
bei den Verletztenzahlen ersichtlich.

•	 Bei der Beteiligung von Radfahrern gibt es eine Zunahme um 129 Unfälle und eine Zunahme 
von 43 verletzten Personen.

•	 Unfälle unter Beteiligung von Fußgängern nahmen um 4 Fälle zu.

•	 Leider stieg die Anzahl der Unfälle unter Beteiligung junger Fahrer (18-24 Jahre) um 7 Fälle 
an, mit Personenschaden sogar um 21 Unfälle. Es gab 22 verletzte Personen mehr und keinen 
tödlichen Unfall.

•	 Auch die Unfälle mit Senioren stiegen an (+ 39), die Anzahl mit Personenschaden stieg um  
27 Unfälle.

Fazit:
Im Vergleich mit dem Kreis Stormarn ist der Anteil bei dem Anstieg der Verkehrsunfälle im Kreis 
Herzogtum Lauenburg etwas geringer. Bei dem Rückgang der Unfälle mit leicht Verletzten ist nur 
eine geringe Anzahl festzustellen, dafür ist der Rückgang bei den Unfällen mit schwerverletzten 
Personen (- 41) recht deutlich.
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3 � Das Verkehrsunfallgeschehen  
im Kreis Stormarn   
(ohne die Gemeinde Tangstedt)

3.1 A llgemeine Entwicklung
5.

61
7 5.

77
3

5.
84

2

6.
12

0 6.
33

4

6.
56

9

6.
62

1

5.
79

2

5.
89

3

6.
24

1

5.000

5.200

5.400

5.600

5.800

6.000

6.200

6.400

6.600

6.800

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

Verkehrsunfälle 2022 2021 Differenz  %

Gesamt 6.241 5.893 + 348 + 5,9

i.g.O. 3.970 3.988 - 18 - 0,5

a.g.O. 2.271 1.905 + 366 + 19,2

Es ist ein leichter Anstieg bei der Gesamtzahl der Verkehrsunfälle zu verzeichnen, wobei die 
Anzahl der Verkehrsunfälle innerhalb geschlossener Ortschaften leicht gesunken ist, außerhalb 
geschlossener Ortschaften mit plus 19,2 Prozent aber erheblich gestiegen ist. 

3.2 Verkehrsunfallgruppen

Unfallgruppe 2022 2021 Diff. % Erläuterung

P–Unfall 796 670 + 126 + 18,8 Verkehrsunfall mit Personenschaden

S1–Unfall 64 52 + 12 + 23,1 Straftat als Unfallursache

S2–Unfall 613 476 + 137 + 28,8 Bedeutende Ordnungswidrigkeit 
als Unfallursache

S3–Unfall 4.908 4.695 + 213 + 4,5 Gemeldeter Unfall, der nicht 
polizeilich aufgenommen wurde

Unfälle mit Personenschaden, S1- und S2-Unfälle sind gegenüber dem Vorjahr erheblich 
angestiegen. 
Bei den S3-Unfällen ist ein leichter Anstieg zu verzeichnen.
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3.3  Übersicht verletzte Personen bei Verkehrsunfällen
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Verletzte 2022 2021 Differenz %

Leichtverletzte 875 721 + 154 + 21,4

Schwerverletzte 129 109 + 20 + 18,3

Gesamt 1.004 830 + 174 + 16,7

Die Zahl verletzter Personen ist deutlich rückläufig.

3.4  Übersicht getötete Personen bei Verkehrsunfällen
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Verkehrstote 2022 2021 Differenz

PKW-Lenker/in 2 3 - 1

LKW-Lenker/in 0 0 -

Beifahrer/in 0 0 -

Krad-Lenker/in 0 1 - 1

Mofa-Lenker/in 0 0 -

Radfahrer/in 1 1 -

Fußgänger/in 0 0 -

Sonstige Personen 0 0 -

Gesamt 3 5 - 2

Die Zahl der Verkehrstoten sank um 2 Person von 5 auf 3 Tote.
Tendenziell liegt die Zahl in einem niedrigen Bereich, wobei natürlich jeder Unfalltoter ein Toter zu 
viel ist.

3.5 U nfälle unter Alkoholeinfluss
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Alkoholunfälle 2022 2021 Differenz

ohne Personenschaden 36 24 + 12

mit Personenschaden 39 27 + 12

Gesamt 75 51 + 24

	–  dabei Verletzte 48 35 + 13

mit tödlichem Ausgang 0 0 0

	–  dabei Getötete 0 0 0

Unfälle aufgrund von Alkoholeinfluss sind im Vergleich zum Vorjahr insgesamt um 12 Fälle 
gestiegen. Die Unfälle mit Personenschaden stieg ebenfalls um 12 Fälle.
Es gab keine bei einem „Alkoholunfall“ getötete Person.
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3.6 U nfälle mit der Beteiligung von Kindern

Kinderunfälle 2022 2021 Differenz

Gesamtzahl der Kinderunfälle 106 65 + 41

Gesamtzahl der beteiligten Kinder 110 70 + 40

	– dabei verletzte Kinder 110 64 + 46

	– dabei Getötete 0 0 0

Art der Verkehrsbeteiligung der Kinder 

	– als Fußgänger 12 12 -

	– als Radfahrer 58 40 + 18

	– als Mitfahrer 40 18 + 22

Die Anzahl der Kinderunfälle, die Gesamtzahl der beteiligten Kinder und die dabei verletzten 
Kinder ist gegenüber dem Vorjahr deutlich gestiegen. Erfreulich ist, dass kein Kind tödlich verletzt 
wurde.

3.7 U nfälle mit Beteiligung von Radfahrern

VU mit Radfahrern 2022 2021 Differenz

Gesamtzahl der Unfälle 236 261 - 25

	– dabei verletzte Personen 315 250 + 65

	– dabei getötete Personen 1 1 -

	– VU verursacht durch Radfahrer 221 154 + 67

	– dabei verletzte Personen 228 154 + 74

	– dabei getötete Personen 1 0 + 1

	– VU verursacht durch Radfahrer/Kind 42 25 + 17

	– dabei verletztes Kind 42 21 + 21

	– dabei getötetes Kind 0 0 0

Bei der Beteiligung als Radfahrer sank die Zahl der Unfälle leicht, die Zahl der Verletzten stieg aber 
deutlich. Es wurde 1 Person getötet.

3.8 U nfälle mit Beteiligung von Fußgängern

VU mit Fußgängern 2022 2021 Differenz

Gesamtzahl der Unfälle 73 48 + 25

	– dabei verletzte Personen 71 51 + 20

	– dabei getötete Personen 0 1 - 1

Die Zahl der Unfälle mit Beteiligung von Fußgängern ist deutlich gestiegen. 
Es wurden deutlich mehr Fußgänger verletzt, aber im Vergleich zum Vorjahr keine Person getötet.  
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3.9 � Übersicht Unfälle junger Fahrer (18–24 Jahre)  
als Verursacher

VU junger Fahrer 2022 2021 Differenz

Gesamt 164 151 + 13

mit Personenschaden 100 83 + 17

	– dabei Verletzte 114 120 - 6

mit tödlichem Ausgang 0 0 0

	– dabei Getötete 0 0 0

Die Anzahl der Unfälle mit jungen Fahrern als Verursacher ist leicht gestiegen, die Anzahl der 
dabei verletzten Personen ist aber leicht gesunken.

3.10 � Übersicht über (Kfz) Unfälle von Senioren (ab 65 Jahre) 
als Unfallverursacher

VU Senior 2022 2021 Differenz

Gesamt 243 179 + 64

mit Personenschaden 138 85 + 53

	– dabei Verletzte 166 109 + 57

mit tödlichem Ausgang 2 1 + 1

	– dabei Getötete 2 1 + 1

Von den Senioren wurden mehr Unfälle als im Vorjahr verursacht. Es gab bei den Senioren erheb-
lich weniger Verletzte. Im Bereich der von Senioren verursachten Unfälle wurden zwei Personen 
getötet.

3.11  Verkehrstätigkeiten im Kreis Stormarn

Quelle: OWI-21-Statistik/Verkehrsunfalllagebild

Verkehrstätigkeiten ohne/mit Unfall 2022 2021

Vorfahrt/Abbiegen 220 259

Überholen 103 105

Geschwindigkeit 31.920 27.830

Rotlicht 135 176

Sicherheitsabstand 59 18

Sicherung von Personen (Insassensicherung/Helm) 546 535

Handy 900 909

§24a StVG „Alkohol“ 54 48

§24a StVG „Betäubungsmittel“ 223 152

§ 316 StGB „Alkohol“ 125 115

§ 316 StGB „Betäubungsmittel“ 13 18
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3.12 F azit für den Kreis Stormarn

•	 Im Jahr 2022 gab es eine Zunahme der Gesamtunfallzahlen um 5,9 % (+ 348).

•	 Bei den Unfällen mit Personenschaden stieg die Anzahl um 18,8 % (+ 126).

•	 Damit einhergehend stieg auch die Anzahl der verletzten Personen deutlich (+ 179)

•	 Bei den Unfällen mit getöteten Personen ist ein Rückgang um 2 Personen zu verzeichnen. 

•	 Unfälle unter Alkoholeinwirkung verzeichnen einen Anstieg (+ 24).

•	 Im Bereich der Kinderunfälle ist ein deutlicher Anstieg bei den Fallzahlen wie auch bei den 
Verletztenzahlen ersichtlich. (+ 46)

•	 Bei der Beteiligung von Radfahrern gibt es einen Rückgang um 25 Unfälle, jedoch eine 
Zunahme von 65 Personen.

•	 Unfälle unter Beteiligung von Fußgängern nahmen um 25 Fälle zu.

•	 Leider stieg die Anzahl der Unfälle unter Beteiligung junger Fahrer (18-24 Jahre) um 13 Fälle an, 
mit Personenschaden um 17 Unfälle. Es gab 6 verletzte Personen weniger und keinen tödlichen 
Unfall.

•	 Auch die Unfälle mit Senioren stiegen an (+ 64), die Anzahl mit Personenschaden stieg um 53 
Unfälle. 

Fazit:
Im Kreis Stormarn ist in den meisten Beteiligtengruppen eine deutliche Zunahme der Fallzahlen 
festzustellen.
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